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Merkblatt zur Durchführung des Verhaltenstest zur B efreiung von Leine 
und Maulkorb nach § 5 Abs. 3 LHundG NRW 

 
Sehr geehrte Hundehalterin, sehr geehrter Hundehalter, 
 
Laut Landeshundegesetz NRW können Hunde von der Maulkorb- und/oder Anleinpflicht 
befreit werden, wenn der Hundehalter nachweist, dass eine Gefahr für die öffentliche 
Sicherheit nicht zu befürchten ist. Dieser Nachweis kann durch eine erfolgreich 
durchgeführte Verhaltensprüfung erbracht werden. Ziel der Verhaltensprüfung ist das 
Erkennen von übersteigerten, nicht vertretbaren Aggressionen des einzelnen Hundes. Es 
soll nachgewiesen werden, dass ein Hund aufgrund seines individuellen 
Aggressionsverhaltens keine Gefahr für die öffentliche Sicherheit darstellt, wenn er ohne 
Leine und/oder  Maulkorb geführt wird. Dazu wird das Verhalten des Hundes in 
lebensnahen Alltagssituationen überprüft. 
 
Sie haben Ihren Hund beim Veterinäramt zum Verhaltenstest zur Maulkorb- und/oder 
Leinenbefreiung angemeldet. Daher möchten wir Ihnen vorab ein paar Informationen  
geben, die wichtig sind: 
 
Bitte bringen Sie am Testtag Halsband, Leine und Maulkorb sowie den 
Versicherungsnachweis mit.  
Bei Hunden nach § 3 LHundG NRW ist außerdem auch der Sachkundenachweis 
vorzulegen.  
 
Der Test beinhaltet Aufgaben, die teils allein oder in der Gruppe abgeprüft werden. 
Deshalb darf keine läufige Hündin anwesend sein! 
 
Füttern Sie den Hund vor den Test normal. 
 
Falls Ihr Hund Medikamente nehmen muss, geben Sie dieses bitte vor dem Vet-Check an. 
Beim Vet-Check wird geprüft, ob sich bei dem zu prüfenden Tier ein Hinweis auf eine 
einschränkende Erkrankung findet. Außerdem wird die Identität des Tieres durch Kontrolle 
des Mikrochips festgestellt. 
 
Der Verhaltenstest besteht aus 6 Teilen, die alle bestanden werden müssen: 
 

• Überprüfung des Gehorsams des Hundes und der Hund-Halterbeziehung 
• Verhalten bei Kontakt mit Personen in Bewegung und im räumlichen Kontakt zum 

Hund 
• Verhalten bei Konfrontation mit Umweltreizen und unerwarteten Begebenheiten 
• Verhalten im Straßenverkehr 
• Verhalten beim Kontakt mit anderen Hunden 
• Verhalten des angebundenen Hundes ohne Halterkontakt 

 
Bitte bringen Sie witterungsangepasste Kleidung mit (bei Regen evtl. Gummistiefel). 


